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Jugend-Förderkonzept 

TV SPARTA 87 Nordhorn e.V. 
 

Einleitung 
 

Ein wesentliches Ergebnis des Workshops, der sich mit der mittel- und langfristigen Zukunftsfähigkeit 

von Sparta Nordhorn auseinandergesetzt hat, war die Erkenntnis, dass die Jugendförderung eine wichtige 

Säule von Sparta Nordhorn darstellt. Über die intensive Jugendförderung hat Sparta die Möglichkeit, 

einen Imagegewinn zu erzielen und zudem einen Anreiz für die Mitgliedschaft von Kindern und 

Jugendlichen sowie für deren Eltern zu schaffen. 
 

Mit dem vorliegenden Konzept gibt Sparta Nordhorn Trainern, Eltern, Kindern und Jugendlichen einen 

Ausbildungsrahmen zur Förderung von jugendlichen Tennisathleten vor. Die Fördermittel von Sparta orientieren 

sich an der Umsetzung dieses Konzepts. Hiermit soll das Ziel erreicht werden, über den gesamten Verein ein 

einheitliches Förderkonzept und annähernd gleiche Rahmenbedingungen und Voraussetzungen für die Kinder 

und Jugendlichen zu schaffen. Durch den systematischen Trainingsaufbau und die unterschiedliche Turnier-

planung in den verschiedenen Altersklassen soll ein langfristiger Leistungsaufbau kindgemäß und nach 

wissenschaftlichen Erkenntnissen erfolgen. 
 

Im Rahmen des Förderkonzeptes sollen ALLE Leistungsklassen berücksichtigt werden. Dabei ist der Bereich 

des A1 - Kaders im weiblichen und männlichen Bereich bis zum Alter von 16 Jahren ausgelegt, während der 

allgemeine Bereich die Altersklassen bis 18 Jahre umfasst. 
 

Grundlage des Konzeptes sind verschiedene Förderstufen, die die Leistungsfähigkeiten der Kinder und 

Jugendlichen berücksichtigen. Die Entscheidung über die Zugehörigkeit zu den jeweiligen Förderstufen wird 

durch den Förderausschuss, der sich aus Jugendwart, Sportwart, Koordinator Spitzensport und Trainern 

zusammensetzt, getroffen. 
 

Die Umsetzung des Konzeptes soll stufenweise erfolgen und in die tägliche Praxis der Jugendarbeit 

implementiert sein. Dabei ist eine enge Zusammenarbeit von Eltern, Kindern / Jugendlichen und Trainern ein 

wesentlicher Erfolgsfaktor für die Umsetzung des Konzeptes. Das Konzept wird bei Bedarf jährlich angespasst. 
 

Anforderungen an ein Förderkonzept für Sparta Nordhorn 
 

 Transparenz für Eltern, Kinder /Jugendliche und Trainer  

 Systematik und Strukturierung beim Leistungsaufbau und in der Jugendförderung  

 Festlegung von objektiven, messbaren Kriterien als Grundlage für die einzelnen Förderstufen  

 Laufende Anpassung des Konzeptes an die spezifischen Bedingungen von Sparta Nordhorn 

 Berücksichtigung der jeweils aktuellen Förderrichtlinie von Sparta Nordhorn 

 Berücksichtigung der finanziellen Rahmenbedingungen von Sparta Nordhorn 

 Schwerpunkte in der Jugendförderung sollten in Abhängigkeit zu der Gesamtzielsetzung ( Leitbild) von 

Sparta Nordhorn stehen 

 Unterstützung des Konzeptes durch alle Mitglieder und Beteiligten.  
 

Mittel- bis langfristige Ziele von Sparta Nordhorn im Bereich der Jugendförderung  
 

 Starke Positionierung des Vereins im Jugendförderbereich auf Kreisebene 

 Beibehaltung des Regionsstützpunktes 

 Ausrichtung eigener Turniere im Leistungs- und Spitzensportbereich 

 Ausbildung zahlreicher talentierter Kinder und Jugendlicher 

 Bündelung von Aktivitäten im Förderbereich auch mit anderen Vereinen und der Region (z.B. gemeinsame 

Turnierfahrten). 
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Talentauswahl 
 

Talente sollten optimaler Weise im Alter von bis zu 12 Jahren zur Förderung aus folgenden Gründen ausgesucht 

werden: 

 bestes Lernalter für den Erwerb von motorischen und tennistechnischen Fertigkeiten 

 Zeitspanne vom Beginn eines systematischen Trainings bis zum Hochleistungsbereich umfasst 8- 10 Jahre. 
 

Im Anschluss daran ist es jedoch noch möglich, in die Talentförderung einzusteigen. Daher sollte in allen 

Förderstufen eine Talentsichtung nach wie vor jährlich durchgeführt werden. 

 

Anforderungen an die vom Verein geförderten Spielerinnen und Spieler 
 

Der Verein fordert von seinen geförderten Spielerinnen und Spielern eine loyale und solidarische Haltung 

gegenüber dem Verein und eine zielgerichtete und motivierte Einstellung zum Leistungssport. 

Sie haben sich auf Turnieren, Mannschaftswettbewerben und sonstigen sportlichen Veranstaltungen sportlich, 

fair, kameradschaftlich, diszipliniert und nach den allgemeinen Regeln des Anstands zu verhalten. 
 

Es ist selbstverständlich, dass die geförderten Spieler für den fördernden Verein TV Sparta auch spielen. 
 

Bei Turnieren sind die Spielerinnen und Spieler zusätzlich angehalten, sich gemäß dem DTB Verhaltenskodex 

zu verhalten.( s. Homepage des DTB) 
 

Vereinbarte Zeiten und Treffpunkte (Essen, Training, Fahrten etc) müssen selbständig eingehalten werden. 
 

Spielerinnen, Spieler und deren Eltern pflegen die Kommunikation und Kooperation mit den Trainern, den 

Sportwarten und dem Vorstand des Vereins. 
 

Sollten Spielerinnen und Spieler den Erwartungen des Vereins nicht nachkommen, wird die Förderung 

durch den Verein eingestellt. 
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Übersicht über die verschiedenen Stufen des Förderkonzeptes 
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1. Stufe: Schultennis und Kindergarten 
 

Ziele für den Verein:  
 Begeisterung wecken für die Sportart Tennis 

 Schultennis und Kindergartentennis als Instrument der Mitgliedergewinnung  

 Nachwuchssicherung im Kinder- und Jugendbereich 

  um talentierte Kinder für den Verein zu gewinnen 
 

Inhaltliche Ziele: 
 breite motorische Grundausbildung 

 Heranführung an die Sportart Tennis 
 

Altersklasse: 
 Kindergarten, 1.-4. Grundschulklasse  
 

Trainer: 
 Übungsleiter 

 Assistenztrainer 

 C-Trainer DTB 

 B-Trainer DTB 
 

Trainingsumfang: 
 1 x / Woche,45 -  60 min. 
 

Anzahl: 
Vierer– bis  Sechsergruppe, auch Achtergruppe möglich 
 

Voraussetzungen für die Teilnahme: 
 Spaß an der Sportart Tennis 

 Vereinsmitgliedschaft ist nicht erforderlich 

 nach dem Schultennis kann eine beitragsfreie Schnuppermitgliedschaft bis zum jeweiligen Jahresende 

angeboten werden. 
 

Kosten für die TN: 
 in Abhängigkeit von den Trainer- und Hallenkosten 

 das Material kann vom Verein kostenfrei zur Verfügung gestellt werden 
 

Kosten für Sparta: 
 Beitrag zum Training durch Sparta 

 Bereitstellung des Materials 
 

Erwartungen / Anforderungen an die Teilnehmer: 
 regelmäßige Teilnahme 

 

 

2. Stufe: Basistraining 
 

Ziele für den Verein: 
  Kindern und  Jugendlichen, der gerne ein Trainingsangebot wahrnehmen möchten, wird im Basistraining 

dazu die Möglichkeit geboten 

 Trainingsangebote für alle Altersklassen bis 18 Jahre 

 Permanente Talentsichtung, um auch Spätentwicklern eine Chance zu geben 
 

Inhaltliche Ziele: 
 vielseitige Tennistechnik und Tennistaktik 

 sportliche Grundlagen legen und ausbilden 

 vielseitiges Konditionstraining unter tennisspezifischen Gesichtspunkten 

 allgemeines Konditionstraining 
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Altersklasse: 
 bis 18 Jahre 
 

Trainer: 
 C-Trainer DTB 

 B-Trainer DTB  
 

Trainingsumfang: 
 1 x / Woche, 60 min. (oder 2x/Woche nach Wunsch und Kapazität) 
 

Anzahl: 
Möglichst Vierergruppe 
 

Voraussetzungen für die Teilnahme: 
 Vereinsmitgliedschaft 
 

Kosten für die TN:  
 in Abhängigkeit von den Trainer- und Hallenkosten 
 

Erwartungen / Anforderungen an die Teilnehmer: 
 regelmäßige Teilnahme am Training 

 Bereitschaft zur Teilnahme am Mannschaftsspielbetrieb 

 

 

3. Stufe: B-Kader 
 

Ziel für den Verein: 
 Förderung talentierter Kinder intensivieren 

 Ausbildung von Mannschaftsspielern 
 

Inhaltliche Ziele: 
 Erwerb der vielseitigen Tennistechnik bis hin zur Feinform 

 Ausbau der allgemeinsportmotorischen Grundlagen 

 Koordination und Schnelligkeit als Trainingsschwerpunkte 

 Erlernen der taktischen Grundlagen  

 wenn möglich Ausübung einer Zweitsportart  

 
 

Trainer: 
 A oder B-Trainer DTB oder vergleichbarer Verbände 
 

Trainingsumfang: 
 Möglichst 2 x / Woche, mindestens 45 Min. pro Trainingseinheit 
 

Anzahl: 
 Dreier- bis Vierergruppen 
 

Voraussetzungen für die Teilnahme: 
 talentierte Kinder und Jugendliche  

 aktive Teilnahme an Turnieren 

 freies eigenes Spiel 

 hohe Motivation, Einsatz, Engagement 

 Entscheidung für die Zugehörigkeit zum B-Kader durch den Förderausschuss 
 

Kosten für die TN: 
 in Abhängigkeit von den Trainer- und Hallenkosten 

 siehe Förderrichtlinien 
 

Kosten für Sparta: 
 s. Förderrichtlinien 
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Angebote des Vereins: 
 Konditionstraining – soweit möglich - 

 Erstattung von Nenngelder gem. Förderrichtlinien 
 

Erwartungen / Anforderungen des Vereins an die Teilnehmer: 
 regelmäßige Teilnahme am Training 

 verpflichtende Teilnahme am Konditionstraining – wenn es angeboten wird 

 Teilnahme an Regions- und evtl. Landesmeisterschaften in der jeweiligen Altersklasse  

 Teilnahme an weiteren alters- und leistungsgemäßen Turnieren 

 Teilnahme an den Mannschaftswettbewerben des Vereins 

 freies eigenes Spiel 

 

Bedeutung der Turniere: 
 regelmäßige Teilnahme an Turnieren  

 Turnier = eigenes Training 

 taktische Anwendung des Gelernten im Turnier 

 Verarbeitung von Sieg und Niederlage 

 Ergebnisse bei Turnieren gehen in die Gesamtbeurteilung des/der Spielers-in ein 

 

 

4. Stufe: A und A1-Kader 
 

Ziel für den Verein: 
 Weiterentwicklung von Talenten 

 Ausbildung und Bindung von Mannschaftsspielern in höheren Spielklassen 
 

Inhaltliche Ziele: 
 Vervollkommnung der Tennistechnik 

 Beachtung und Einbeziehen des persönlichen Stils 

 Taktiktraining 

 Entwicklung der speziellen konditionellen Fähigkeiten 

 Forcieren des Ausdauer- und Krafttrainings 

 

Trainer: 
 B- oder A-Trainer DTB oder vergleichbarer Verband 
 

Trainingsumfang: 
 Nach Empfehlung des betreuenden Trainers  

 

Voraussetzungen für die Teilnahme: 
 Klassifizierung in A bzw. A1 durch die Region  
 

Kosten für die TN: 
 siehe Förderrichtlinien 
 

Kosten für Sparta: 
 siehe Förderrichtlinien 
 

Angebote des Vereins: 
 Konditionstraining – soweit möglich -  
 

Erwartungen / Anforderungen des Vereins an die Teilnehmer: 
 regelmäßige Teilnahme am Training 

 Teilnahme am Konditionstraining – soweit angeboten - 

 Teilnahme an Regions- und Landesmeisterschaften 

 Teilnahme an weiteren alters- und leistungsgemäßen Turnieren 

 Möglichst Teilnahme an den Mannschaftswettbewerben des Vereins 

 Teilnahme an Lehrgängen 
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5. Stufe: TOP-Kader 

 

Spieler und Spielerinnen des TOP-Kaders werden durch den NTV/DTB betreut. 
 

Auf Antrag der Eltern kann durch den Verein eine individuelle Unterstützung auf  

Grundlage einer im Einzelnen zu treffenden schriftlichen Vereinbarung erfolgen. Die 

finanziellen Möglichkeiten des Vereins sind dabei zu berücksichtigen. 
 

 


